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DIGITAL LESEN

Quartiersgespräch

Heidelberg-Rohrbach. Die
Stadt Heidelberg bietet am
Dienstag, 12. März, ab
19.30 Uhr ein Quartiersge-
spräch im Stadtteil Rohrbach
an. Zielgruppen sind alle Be-
wohner sowie Akteure des
Stadtteils. Treffpunkt ist der
Treff am Turm in der Franz-Kru-
ckenberg Straße 54. Es ist keine
Anmeldung erforderlich. Ziel
des Gesprächs ist es, sich in ge-
mütlicher Atmosphäre über die
Fragen und Wünsche der Bür-
ger zu unterhalten. Die eigenen
Erfahrungen aus Rohrbach zu
Themenwie lebendigeOrte, Be-
grünung undmehr zur Sprache
kommen. hd

IN KÜRZE

Preisverleihung
an Bachtyar Ali

Heidelberg. Der Hilde-Domin-
Preis für Literatur im Exil 2023
geht an den Schriftsteller Bach-
tyar Ali. Die Preisverleihung fin-
det am Dienstag, 12. März, um
19 Uhr im Großen Rathaussaal
im Heidelberger Rathaus statt.
Der mit 15 000 Euro dotierte
Preis wird von Kulturbürger-
meisterin Martina Pfister verlie-
hen. Der Abend wird musika-
lisch umrahmt vonKenan Tülek
und Mehmet Ungan. Für einen
barrierefreien Besuch der Ver-
anstaltung stehen auch Gebär-
densprachdolmetscher und In-
duktionsschleifen zur Verfü-
gung. Das Kulturamt bittet bei
Bedarf um Benachrichtigung
per E-Mail an kulturamt@
heidelberg.de oder unter Tele-
fon 06221/ 583 3000. hd

KULTURAMT
Hilfsaktionmit Restaurants
VON RAHEL ADEL

Heidelberg. „Am Abend vorher
bin ich immer aufgeregt“, sagt
Sean Martin, Betreiber des Food-
blogs Löffelmeter und dem dazu-
gehörigen sozialen Projekt, dem
Speise-Schlitten. Gemeinsam
mit seiner Ehefrau Katharina Hil-
debrandt liefert er in Kooperati-
on mit verschiedenen Restau-
rants im Raum Heidelberg Spei-
sen in die Räume vom Verein Ob-
dach – zwar nicht im Schlitten,
aber im Auto.

Die Restaurants bereiten dafür
eigens die Speisen zu. Am letz-
ten Mittwoch in jedem Monat
erhalten auf diese Weise woh-
nungslose Menschen verschie-
dene Gerichte: Immer ist eine
Speise mit Fleisch und eine ve-
getarische Version dabei.

Die Idee hat Martin im De-
zember 2022. „Ich lag auf der
Couch, schon halb eingeschla-
fen, und dann kam Sean die
Idee“, erzählt Hildebrandt. Die
beiden kontaktieren Obdach
Heidelberg und präsentieren
ihre Idee. Der Verein erklärt
sich bereit, die Aktion in seinen
Räumen stattfinden zu lassen.
Daraufhin suchen sie Restau-
rants, die mitmachen wollen –
und die Resonanz ist groß. Vie-
le Betriebe bieten ihre Hilfe an.
Dies mag auch daran liegen,
dassMartin undHildebrandt in
der Branche gut vernetzt sind,
denn ihr Foodblog Löffelmeter
gibt es bereits seit zwölf Jahren.

„Unser Ziel ist es, dass auch
Menschen am Rande der Ge-
sellschaft eine kulinarischeRei-
se machen können. Wir versu-
chen deshalb auch, die Gerich-
te zu variieren“, sagt Hilde-
brandt. „Wir machen das mit
Herzblut. Essen gehen können
diese Menschen oftmals nicht,

HILFSAKTION MIT LOKALEN RESTAURANTS:
Seit einem Jahr betreiben Sean Martin und Katharina Hildebrand ihren Speise-Schlitten

manche würden sich auch
nicht in ein Restaurant hinein
trauen. Diese Erfahrung wollen
wir ihnen bieten.“ In der Ver-
gangenheit gab es beim Speise-
Schlitten schon Burger von Joe
Molese 117, Pizza von Giardi-
no, Currywurst von MyCurry-
wurst und noch vieles mehr. Ab
und zu sind auch Nachspeisen
dabei, zum Beispiel Eis von OK
KOOL oder Süßigkeiten von
Candy Car. „Am beliebtesten
waren bis jetzt die Currywurst
und das indische Essen“, erklä-
ren Hildebrandt und Martin.

Die beiden stellen die Aktion
ehrenamtlich auf die Beine.
Der hauptberufliche Baumpfle-
ger Martin nimmt sich dafür je-
den letztenMittwoch imMonat
für den Speise-Schlitten frei.
Dies bedeutet für ihn einen
Verdienstausfall von rund 3000
bis 4000 Euro im Jahr. „Aber
die Sache ist es wert. Dann ge-
hen wir eben nur eine Woche
statt zwei in Urlaub“, sagt Mar-
tin. Die beidenwürden das Pro-

jekt auch gerne ausweiten, die
Frequenz erhöhen oder auch
einmal imMonat in Mannheim
solch ein Projekt anbieten. Fi-
nanziell ist das bis jetzt jedoch
nicht möglich.

Zum ersten Geburtstag der
Aktion begleitet diese Redakti-
on den Speise-Schlitten. Dieses
Mal liefert der EuropäischeHof
aus Heidelberg das Essen. Auf
dem Menüplan steht Gulasch
mit Nudeln, als fleischlose Ver-
sion eine Gemüsesoße mit Ra-
tatouille dazu, als Beilage fri-
scher Gurkensalat. Vom Euro-
päischen Hof aus geht es in
Richtung der Räume von Ob-
dach Heidelberg in der Kur-
fürsten-Anlage.

Den Transport übernimmt
ein alter Schulfreund von Mar-
tin, Matthias Staiger. Er ist ei-
ner der Betreiber des Taxiun-
ternehmens Die Fahrerei in
Heidelberg. „Für uns ist es ein
überschaubarer Aufwand, und
wir können den beiden helfen,
etwas zurückzugeben“, sagt

Staiger. Vor den Räumen von
Obdach warten schon einige
Menschen und begrüßen das
Paar erwartungsvoll.

Die Klienten des Vereins
müssen sich jedesMal vorher in
eine Liste eintragen, dass sie am
Speise-Schlitten teilnehmen
möchten. Meistens sind unge-
fähr 20 bis 30 Leute dabei. An
mehreren Tischen sitzen schon
einigeMenschen, die noch vom
Frühstück da sind. Dieses wird
vom Verein selbst drei Mal die
Woche angeboten.

Viele sind Dauergäste des
Speise-Schlittens, eine Dame
und ein Herr berichten, sie sind
„jedes Mal dabei.“ Sie fügt hin-
zu: „Schmecken tut‘s gut. Das
Essen ist wirklich lecker.“
Wolfgang Zubrod, ein weiterer
Klient des Vereins, erzählt
ebenfalls, dass er gerne ab und
zu dabei ist. „Das Essen ist gut“,
bestätigt auch er. Ein anderer
Mann möchte etwas von dem
Gulasch für seinen Freund mit-
nehmen, der eigentlich auch für

die Teilnahme eingetragen war.
„Aber er konnte nicht kom-
men, er hat sich das Knie ver-
letzt“, sagt er. Einige der Klien-
ten nehmen die Speisen entwe-
der für sich selbst oder für
Freunde in Tupperdosen mit,
von denen sich manche im
Park gegenüber der Vereins-
räume aufhalten.

Auch ein soziales Highlight
Doch nicht nur das Essen an
sich ist ein Highlight. Das ge-
meinsame Speisen sei auch ein
sozialer Höhepunkt, erklärt
Lara Tralli, Sozialarbeiterin bei
Obdach Heidelberg. „Die Leu-
te freuen sich immer sehr“.

Auch der Verein Obdach
Heidelberg bietet seinen Klien-
ten verschiedene soziale Zu-
sammenkünfte und Beschäfti-
gungsmaßnahmen an. Außer-
dem erhalten sie einen unbe-
fristeten Wohnraum, meist in
einer Wohngemeinschaft. Da-
bei werden sie auch von Sozial-
arbeiterinnen wie Lisa Tralli
betreut, die ihnen bei verschie-
denen Themen zur Seite ste-
hen. Es kann um persönliche
Probleme, Gesundheitsfragen
oder Schuldenregulierung ge-
hen.

„Ich würde mich freuen,
wenn unsere Klienten generell
weniger diskriminiert oder stig-
matisiert werden würden.“ Oft
würden Außenstehende davon
ausgehen, dass wohnungslose
Menschen selbst Schuld an ih-
rem Schicksal seien, ohne die
genauen Hintergründe zu ken-
nen, erklärt Tralli. Berührungs-
ängste mit den Klienten des
Vereins hatten Martin und Hil-
debrandt von Anfang an nicht.
„Für uns ist das ein Herzens-
projekt.“ Und dieses startet nun
erfolgreich ins zweite Jahr.

Engagement: Sean Martin und Katharina Hildebrandt organisieren den Speise-Schlitten in den Räu-
men von Obdach Heidelberg. BILD: RAHEL ADEL
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ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110
Feuerwehr/Rettungsdienst
112
Einheitliche Behördennummer
115
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117
Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92
Zahnärztlicher Notfalldienst
06221/ 354 4917
Universitätsklinikum
Heidelberg
06221/ 560
GRN-Klinik Schwetzingen
06202/ 8430
Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333
Opfernotruf
01803/ 343 434
Suchthilfe
06252/ 700 590
Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

NOTRUFE

Welche Apotheke hat an den
Wochenenden und Feiertagen
Notdienst?

Über die Telefonnummer
0800/ 00 22 833 kann jederzeit
kostenlos die nächstgelegene
Apotheke erfragt werden –
Wegbeschreibung inklusive.

APOTHEKEN

IHRE REDAKTION

Katharina Schwindt

Telefon: 0621/ 392 2802
E-Mail: kschwindt@
haas-publishing.de
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Verspielte Venus
sucht ein Zuhause
Heidelberg. Venus (gebo-
ren Juli 2021) hat das Glück
gehabt, seit Ende August auf
einer Pflegestelle gelandet
zu sein. Sie lebt nunmit 5 an-
deren Hunden und ein paar
Pferden zusammen. Über
ihre Vorgeschichte ist nichts
bekannt, sie wurde aufge-
griffen, in die Perrera ge-
bracht und niemand hat je
nach ihr gefragt. Für Venus
werden Menschen gesucht,
die Zeit haben,mit ihr zu trai-
nieren. Sie ist sehr lernbegie-

rig und braucht ausreichend
Beschäftigung. Der Besuch
einer Hundeschule wäre si-
cherlich von Vorteil. Ein gut
eingezäunter Garten wäre
ebenfalls wünschenswert.
Venuswird kastriert, gechipt,
geimpft und entwurmt ver-
mittelt. red/BILD: ANUBIS
Kontakt und weitere
Infos gibt es auf
www.tierhilfe-anubis.org
sowie per E-Mail an
kontakt@tierhilfe-
anubis.org

Tarzan auf der Bühne
im Rokokotheater
Schwetzingen. Schwetzingen darf sich
auf einen Höhepunkt für die ganze Fa-
milie freuen: Das Theater Liberi gastiert
am Freitag, 22. März, um 16 Uhr, mit
„Tarzan – das Musical“ im Rokokothea-
ter des Schwetzinger Schlosses.
Das Publikum erlebt gemeinsam mit

dem Titelhelden ein atemberaubendes
Dschungel-Abenteuer, heißt es in einer
Pressemitteilung. Das Theater Liberi in-
szeniert die hundert Jahre alte Geschich-
te vonEdgar RiceBurroughs in einermo-
dernen Version für die ganze Familie.
Spektakuläre Eigenkompositionen, jede
Menge Spannung und ein Hauch Ro-
mantik versprechen ein unterhaltsames
Live-Erlebnis.
Eine junge Familie erleidet Schiff-

bruch und wird – kaum an der afrikani-
schen Küste gestrandet – von wilden Tie-
ren angegriffen. Zurück bleibt ein kleiner
Junge, der allein und verwaist von der Af-
fendame Kala aufgenommen und wie ihr

MUSICAL: Theater Liberi gastiert am 22. März in Schwetzingen

eigenes Kind großgezogen wird. Doch
obwohl Tarzan bei den Affen ein Zuhau-
se und in dem Affenmädchen Tee eine
gute Freundin findet, lässt ihn der Anfüh-
rer Kerchak auch nach Jahren noch spü-
ren, dass er nicht wirklich zu ihnen ge-
hört. Das Gefühl, seinen Platz in der
Welt erst noch finden zu müssen, wird
noch stärker, als Tarzan zum ersten Mal
aufMenschen trifft. Professor Porter, sei-
ne neugierige Tochter Jane und die zwie-
lichtige Olivia Clayton befinden sich auf
einer Expedition, um den Dschungel zu
erforschen. Im Laufe der Zeit kommen
sich Tarzan und Jane immer näher, doch
dann überschlagen sich die Ereignisse
und Tarzan und seiner Affenfamilie
droht große Gefahr…

Die moderne Musicaladaption des
Theater Liberi rückt Tarzans Zerrissen-
heit zwischen Affen- und Menschenwelt
in den Fokus. Für Hauptdarsteller Mar-

lon Hangmann ein entscheidender
Aspekt: „Tarzan ist eben nicht nur der
strahlende Held, sondern er hat auch
Zweifel und braucht die Hilfe seiner
Freunde, um seinen Weg zu finden“. Be-
gleitet wird dieser Weg durch die Kom-
positionen von Christoph Kloppenburg
und Hans Christian Becker. „Die Musik
ist szenisch, äußerst atmosphärisch, sie
treibt die Handlung voran. Beeinflusst
durch verschiedene Genres gibt es viele
abwechslungsreiche Songs, von klassi-
schen Soli bis hin zu großen Ensemble-
nummern.“
Das Musical dauert zwei Stunden in-

klusive 20 Minuten Pause und ist für Zu-
schauer ab vier Jahren geeignet. Die Ti-
ckets kosten im Vorverkauf 35, 32 und
29 Euro je nach Kategorie. Kinder bis
14 Jahre erhalten eine Ermäßigung in
Höhe von 2 Euro. Karten gibt es im SZ-
Kundenforum (mit VVK-Gebühr) und
unter www.theater-liberi.de. red

Für die ganze Familie: Tarzan kommt als Musical vom Theater Liberi ins Schloss Schwetzingen. BILD: THEATER LIBERI/NILZ BÖHME

DER AUTOR

Franz Anton Bankuti ist
seit Jahrzehnten fest im
Lokaljournalismus der
Metropolregion verwur-
zelt. Für Sie beleuchtet er
in loser Folge undmanch-
mal mit einem Augen-
zwinkern Themen, die alle
betreffen.

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?
Gerne können Sie uns Ihre
Veranstaltung melden – nach
Möglichkeit platzieren wir
eine entsprechende Ankündi-
gung in den kommenden
Ausgaben. Egal ob kleine Inte-
ressengemeinschaft oder
großer Verein – senden Sie Ih-
ren Veranstaltungshinweis
mit allen notwendigen Anga-

ben zu Veranstaltungsort, Da-
tum und Zeitraum, Anlass so-
wie Veranstalter direkt an Ihre
zuständige BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf Ihre
Nachricht!

Katharina Schwindt
kschwindt@
haas-publishing.de

Verlorenes Ei und
goldene Haare

Heidelberg. Das Puppentheater
Plappermaul lädt zu folgenden
Veranstaltungen ein:

Samstag, 16. März, um 16 Uhr:
Die Jagd nach dem verlorenen Ei
(ab 4 Jahre, etwa 50 Minuten):
Die Henne Berta legt eines Ta-
ges ein außergewöhnliches Ei.
Das muss das sagenhafte
Glücksein sein! Wer dieses Ei
besitzt, wird immer Glück ha-
ben. Als sie das wertvolle Ei in
Sicherheit bringen will, verliert
sie es. Der unerschrockene
Hahn Frederik macht sich mit
seinem Freund Balduin Buddel,
einem Maulwurf, auf den Weg,
um das Glücksei wiederzufin-
den. Leider sind auch andere
hinter dem Glücksei her. Ein
Wettlauf um’s ewige Glück be-
ginnt, an dessen Ende Berta er-
kennt, was wirkliches Glück be-
deutet.

Sonntag, 17. März, um 16 Uhr:
Der Teufel mit den 3 goldenen
Haaren (ab 4 Jahre, etwa 50 Mi-
nuten)

Der kleine Jakob ist ein Glücks-
kind.Was er anfasst, gelingt ihm
ohne Anstrengung. Der König,
dessen Tochter er nach der
Weissagung heiraten wird,
scheitert immer auf’s Neue bei
seinen skrupellosen Versuchen,
sich des Glückskindes zu entle-
digen. Am Ende wird er Opfer
seiner eigenen Gier. Mit Live-
Klavierbegleitung. red

iTickets gibt es unterwww.puppentheater-
plappermaul.de.Telefonische
Auskunft unter 0176/ 459
099 95. Das Puppentheater
Plappermaul ist im Steinhof-
weg 20,69123 Heidelberg.

PUPPENTHEATER PLAPPERMAUL

Die Henne Berta legt eines Tages ein außergewöhnliches Ei:Wer
dieses besitzt, wird immer Glück haben. BILD: PUPPENTHEATER/HILDENBEUTEL

Kammer als Zwangsgemeinschaft?
GEDANKENSPIELE: Franz Anton Bankuti über die Gründung einer Pflegekammer

Wie lesen wir doch so schön ge-
mütlich bei Wilhelm Busch: „In
der Kammer still und donkel,
schläft die Tante bei demOnkel.“
Da ist also uns allen klar, es han-
delt sich um das familiäre Schlaf-
gemach der lieben Verwandt-
schaft. Dennwir wissen, dasWort
„Kammer“ ist vielseitig, es be-
zeichnet Räumlichkeiten ebenso
wie es für Interessengemein-
schaften gebraucht wird oder für
Berufsverbände.DieÄrzteprüfen
unsere Herzkammer, die Foto-
grafen brauchten früher eine
Dunkelkammer, viele von uns ha-
ben irgendwo eine Rumpelkam-
mer und wenn es ums Geld geht,
sorgt in den Kommunen der
Kämmerer dafür, dass Einnah-
men und Ausgaben sich mög-
lichst die Waage halten. Und bei
der Musik bevorzugen wir viel-
leicht das eine oder andere Kam-
merorchester.Undwir kennenals
Vertretung von Berufssparten
Kammern als öffentlich-rechtli-

che berufsständische Körper-
schaften.

Und was bringen diese Kam-
mern? Diese Frage ist so elemen-
tar, dassman sie ambesten so im
Raum stehen lässt. Kompetente
Antworten sind nur schwer zu er-
halten, aber bei uns bildet man
eben und bildete man schon frü-
her gerne Kammern. Sehen wir
das auch heute noch so? Span-
nende Frage! Schließlich war und
ist dies derzeit in Baden-Würt-
temberg hochaktuell: Es geht um
die Gründung einer Pflegekam-
mer,welchedie Landesregierung
einführen will beziehungsweise
wollte. Man wollte damit die „At-
traktivität des Berufsstandes er-
höhen“ und die „professionelle
pflegerische und medizinische
Versorgungsleistung langfristig
sicherstellen.“ Wäre also dies al-
les erst in Zukunft möglich und
erst durch eine Landespflege-
kammer? Die in den Pflegeberu-
fen Tätigen werden bereits bes-

tens vertreten in den Gewerk-
schaften, Verbänden, Betriebsrä-
ten und mehr.

„Hoppla“ werden sich da man-
che gesagt haben, wozu brau-
chen wir eine Pflegekammer?
Kann man erst mit einer solchen
Kammer „dem Berufsstand eine
Stimme geben“ und das „Berufs-
bild schärfen?“ Bundesweit gibt
es nur zwei Länder, in denen eine
solche Pflegekammer existiert.
Übrigens, was die Arbeitsbedin-
gungen in der Pflege, was die
Personalfindung, was Bezahlung
und Finanzen angeht, das wären
natürlich keine Themen für die
Pflegekammer gewesen. Undwo
sollte das Geld für die Kammer-
Mitarbeiter herkommen? Von
der Kammer selbst, den Mitglie-
dern. Und wenn es nicht genug
Mitglieder gibt? Diese Frage
stellt sich nicht, denn jeder im
Pflegeberuf tätig ist, muss Mit-
glied der Kammer werden. Eine
Kammer ist also eine Zwangsge-

meinschaft.Wie etwa die IHK, die
Industrie- und Handelskammer.
Jeder „kleine Handelsvertreter“
muss entsprechend seinen Ein-
nahmenAbgaben andie IHK zah-
len. Und woher kennt die IHK die
Einnahmen? Ganz einfach, die
werden der IHK centgenau vom
Finanzamtmitgeteilt.Werdachte
da an den sogenannten „Daten-
schutz“?

Kurzum, das wahrscheinliche
Scheitern eine Pflegekammer im
Landewar derWunsch derMehr-
heit der etwa 120 000, die imPfle-
geberuf hier im Lande tätig sind,
60 Prozent müssten nämlich vor-
ab zustimmen zur Kammergrün-
dung, dies wird nach augenblick-
lichem Stand nicht realisierbar
sein. Konnten die Kammerinte-
ressenten mit deren Vorteilen
nicht überzeugen? Oder gab es
keine?

Herzlichst
Ihr

Franz Anton Bankuti
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Bundesverdienstkreuz
für Prof. Dr. Müller-Graff

Heidelberg. Der Heidelberger
Rechtswissenschaftler Prof. Dr.
Peter-Christian Müller-Graff ist
für seine außergewöhnliche Le-
bensleistung im Heidelberger
Rathaus mit dem Bundesver-
dienstkreuz 1. Klasse ausge-
zeichnet worden. Regierungs-
präsidentin Sylvia M. Felder
überreichte die Auszeichnung
im Beisein von Oberbürger-
meister Eckart Würzner im
Großen Rathaussaal an Prof.
Dr. Müller-Graff. Der Geehrte
hat große Verdienste um das
deutsche und europäische Pri-
vat- und Wirtschaftsrecht sowie
das europäische Verfassungs-
recht erworben. Er befasst sich
seit Jahrzehnten insbesondere
mit den Fragen der europäi-
schen Einigung und engagiert
sich außerordentlich für die eu-
ropäische Integration.
Von 1994 bis zu seiner Eme-

ritierung 2016 leitete Prof. Dr.
Müller-Graff an der Universität
Heidelberg als Direktor das In-
stitut für deutsches und europäi-
sches Gesellschafts- und Wirt-
schaftsrecht. Seit 2016 ist er als
Seniorprofessor in der Lehre an
der Ruperto Carola tätig. Prof.
Dr. Müller-Graff fördert mit sei-
nem jahrzehntelangen Wirken

den europäischen Gedanken
auf praktische Weise und führt
Menschen aus ganz Europa zu-
sammen.
Seine Expertise wird von vie-

len geschätzt: Unter anderem
war er externer Berater imWirt-
schaftsministerium und Justiz-
ministerium Baden-Württem-
berg, der Europäischen Kom-
mission sowie von verschiede-
nen Bundesministerien zu
Rechtsfragen der Europäischen
Wirtschafts- und Währungsuni-
on.
In Heidelberg hat er Brücken

zu zahlreichen anderen Hoch-
schulen geschlagen, etwa zu den
Universitäten Budapest und
Cambridge, zur deutschsprachi-
gen Andrassy-Universität Buda-
pest und zur Jagiellonen-Uni-
versität Krakau. Zahlreiche
Spitzenstudierende haben unter
seiner Koordination das begehr-
te Cambridge-Stipendium er-
halten und durch Auslandsauf-
enthalte einmalige Erfahrungen
gesammelt. Die Beziehungen
zwischen Deutschland und der
Ukraine gestaltete er seit 2007
durch die Mitwirkung an der
Sommerschule für Deutsches
Recht an der Mohyla-Akademie
Kiew aktiv mit. hd

HEIDELBERGER RATHAUS

Feierstunde: Prof. Dr. Peter-Christian Müller-Graff (2. v. l.) – mit
Ehefrau Dr. Constanze Müller-Graff – erhielt von Regierungspräsi-
dentin Sylvia M. Felder (r.) und Oberbürgermeister Eckart Würzner
das Bundesverdienstkreuz 1. Klasse verliehen. BILD: ROTHE

Neue Bänke, neue Bäume

Heidelberg. Auf dem Heidel-
berger Bismarckplatz haben die
Verschönerungsarbeiten begon-
nen. Dazu gehören neue Bänke,
auch werden acht weitere Bäu-

INNENSTADT: Heidelberger Bismarckplatz wird bis Juni runderneuert

me zum Frühlingsstart ge-
pflanzt. Als einer der am stärks-
ten genutzten Plätze Heidel-
bergs ist er vor knapp 40 Jahren,
am 7. Juni 1986, in seiner heuti-

gen Form eingeweiht worden.
Nun wird er in Teilbereichen
modernisiert. Fertig sein soll der
Bismarckplatz voraussichtlich
Ende Juni. Möglich wurde die

Erneuerung aufgrund der För-
dermittel des Bundespro-
gramms „Zukunftsfähige Innen-
städte und Zentren“. Die Mo-
dernisierung des Platzes kostet

insgesamt 950 000 Euro. Mehr
als die Hälfte (505 000 Euro)
fließt aus dem Förderprogramm
in die Kasse.

Kosten: 950 000 Euro
Die Arbeiten laufen aktuell im
Bereich zwischen der ehemali-
gem Galeria Kaufhof und den
Straßenbahngleisen. Dort wer-
den neue Pflastersteine gesetzt
sowie neue Bänke und Leuch-
ten aufgestellt. Neben dem Poli-
zeipavillon lässt es sich künftig
auf einer Rundbank imSchatten
der Baumkronen sitzen. Dieser
Bereich, der nicht direkt an den
Gleisen liegt, wird so zu einem
etwas ruhigeren Aufenthaltsort.

Sechs neue Bäume werden
zwischen den Straßenbahn-
Haltestellen rund um den Be-
reich der ehemaligen Fahnen-
masten gepflanzt. Damit wird
der Bismarckplatz zum Start in
den Frühling grüner. Gepflanzt
werden Platanen. Diese wach-
sen bereits am Bismarckplatz
und kommen gut mit dem städ-
tischen Klima zurecht. Bei
Pflanzung sind die Bäume be-
reits fünfMeter groß. So können
sie schneller Schatten spenden.
Im Anschluss werden die Grün-
flächen entlang der Bismarck-
straße neugestaltet. Für alle
Radfahrenden gibt es 40 neue
Fahrradbügel und damit – in-
klusive der bestehenden Ab-
stellmöglichkeiten – Platz für
80 Fahrräder. red

Der Heidelberger Bismarckplatz aus der Vogelperspektive: Die Verschönerungsarbeiten haben begonnen. BILD: BERNHARD ZINKE

Erneuerungsarbeiten gehen in letzte Etappe

Heidelberg. In der Rohrbacher
Straße werden zwischen Bahn-
hof- und Franz-Knauff-Straße
seit Sommer 2022 die Fernwär-
me-, Gas- undWasserleitungen
erneuert. Das war nötig, um die
Haushalte der Rohrbacher
Straße weiterhin zuverlässig zu
versorgen. Die Erneuerungsar-
beiten gehen jetzt auf die Ziel-
gerade. Ende März 2024 wer-
den die Stadtwerke Heidelberg
ihren dritten Bauabschnitt fer-
tigstellen.

Der Autoverkehr in der
Rohrbacher Straße kann daher
ab Anfang April 2024 wieder in
beide Richtungen fließen. Da-
mit dies möglich wird, hatten
die Stadtwerke und die ausfüh-
rende Baufirma den Ablauf
deutlich beschleunigt. Ur-
sprünglich sollten die Bauar-
beiten erst im Sommer 2024 en-
den.

ROHRBACHER STRASSE: Autoverkehr fließt ab April wieder beidseitig
Den Beschluss für die Umset-

zung der vierten und letzten
Bauphase, in der die Kreuzung
Rohrbacher Straße/Dantestra-
ße umgestaltet wird, erteilte der
Stadtentwicklungs- und Bau-
ausschuss am Dienstag, 20. Fe-
bruar, einstimmig. Die Umset-
zung ist von Anfang April bis
EndeMai 2024 geplant. Mit der
Fertigstellung wird das umfang-
reiche und aufwendige Ge-
samtprojekt in der Rohrbacher
Straße abgeschlossen.

Die zentrale Verkehrsader
Heidelbergs in Richtung Süden
kann damit Ende Mai 2024
wieder für alle Verkehrsteil-
nehmenden geöffnet werden.
Die Rohrbacher Straße ist ab
Anfang April 2024 wieder beid-
seitig für den Kfz-Verkehr be-
fahrbar. Einschränkungen be-
treffen noch das Abbiegen in

den Steigerweg und in die Dan-
testraße. Die Ausfahrt aus der
Dantestraße bleibt aufgrund
der dortigen Bauarbeiten ge-
sperrt. Das Linksabbiegen von
der Rohrbacher Straße in den
Steigerweg und das Linksab-
biegen vom Steigerweg in die
Rohrbacher Straße sind weiter-
hin nicht möglich.

Der Bus in Richtung Königs-
tuhl fährt daher eine Schleife
über den Franz-Knauff-Kreisel.
Radfahrende in Richtung In-
nenstadt werden weiterhin
über den Eisengreinweg in die
Gaisbergstraße umgeleitet. Aus
der Innenstadt kommend führt
der Radweg über die Häusser-
straße. Für Fußgängerinnen
und Fußgänger gibt es keine
Einschränkungen. Für Radfah-
rende werden im Zuge der Bau-
arbeiten an der Rohrbacher

Straße und Dantestraße zahl-
reiche Maßnahmen umgesetzt.
Ein etwa 1,5 Meter breiter
Schutzstreifen führt künftig
von der Hans-Böckler-Straße
bis zum Franz-Knauff-Kreisel
in beide Richtungen. Damit
Platz dafür ist, entfallen auf
rund 45 Metern sieben Park-
plätze am Straßenrand in Rich-
tung S-Bahnhof Weststadt/
Südstadt.

Die Dantestraße, die in Rich-
tung Rohrbacher Straße eine
Einbahnstraße ist, wird freige-
geben, sodass nun auch Rad-
fahrende von der Rohrbacher
Straße in die Dantestraße ein-
biegen können. Für sie wird
dort ein Schutzstreifen ange-
legt. In der Dantestraße hin zur
Rohrbacher Straße entfällt eine
der derzeit zwei Abbiegespu-
ren. An der Stelle werden drei

Abstellanlagen für Fahrräder
angebracht.
Der Gehweg an der Ecke

Rohrbacher Straße/Dantestra-
ße, der sich wegen der Wurzeln
einer Platane angehoben hat,
wird begradigt und verbreitert,
ohne den Baum zu gefährden.
In diesem Zusammenhang
wird die Kreuzung teilweise be-
hindertengerecht ausgebaut.
Der Gehweg am Steigerweg
wird verbreitert.
Die Ampelanlage wird umge-

baut und auf LED umgestellt.
Die Kosten betragen insgesamt
360 000 Euro. Die ausführende
Firma der Stadtwerke Heidel-
berg wird den Tiefbau in der
letzten Bauphase ebenfalls
übernehmen. Das verringert
die Kosten und verursacht ge-
ringe Verkehrsbehinderungen,
da nicht noch Platz für eine
weitere Baufirma benötigt
wird. hd

Fußgängergefährdet
Heidelberg. Am vergangenen
Sonntag ist es gegen 17.30 Uhr
an der Kreuzung Cuzaring/ Heu-
auer Weg beinahe zu einer Kol-
lision gekommen. Ein 70-Jähri-
ger überquerte gerade den Cu-
zaring auf Höhe des Heuauer
Wegs bei grüner Ampel, als von
rechts ein Fahrzeug die Straße
querte. Hierbei kam es fast zur
Kollision der beiden Verkehrs-
teilnehmer, der Fußgänger
stürzte zu Boden und verletzte
sich leicht.Beidemunbekannten
Fahrzeug, könnte es sich um ei-
nen silbernen Ford-Transit mit
schwarzer Seitenaufschrift han-
deln. Zeugen werden gebeten,
sich unter Telefon 0621/
174 4111 zu melden. pol

Ampel beschädigt
Heidelberg. Als am vergange-
nen Sonntag um 15.20 Uhr ein
35-Jähriger mit einem Umzugs-
fahrzeug über den Gehweg in
Richtung Ernst-Walz-Brücke
fuhr, übersah er im Kreuzungs-
bereich die dortige Ampel. Da-
bei wurde diese nach hinten ge-
bogen.DerSachschadenandem
Fahrzeug wird auf etwa 2000
Euro geschätzt. Die Beschädi-
gungen an der Ampel wurden
noch nicht beziffert. pol

BLAULICHT
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Unter den besten vier
Teams in Deutschland
Schriesheim. Mit einem deutli-
chen 11:5-Heimsieg über die
TSG Füchse Quedlinburg zieht
Schriesheim das zweite Mal in
Folge in das Final4 ein. In Berlin
werden am Wochenende des
11./12. Mai die Halbfinals und
das Finale des deutschen Floor-
ball-Pokals in der bis zu
8000 Zuschauer fassenden
Max-Schmeling Halle ausgetra-
gen.
Da der TVS noch nie zuvor

auf Quedlinburg traf, wussten
Spieler, Trainer und Fans im
Vorfeld der Partie nicht mit was
zu rechnen war. Doch bereits
sehr früh in der Partie zeichnete
sich ein deutliches Bild ab: die
Gäste aus Sachsen-Anhalt setz-
ten auf eine sehr defensive Stra-
tegie, welche Schriesheim viel
Gestaltungsspielraum mit dem

SCHRIESHEIMER FLOORBALLER: Das Final4 in Berlin kann kommen
Ball lies. Dies ließen sich Haus-
herren nicht zweimal sagen und
zogen binnen der ersten 7Minu-
ten mit 3:0 davon. Das Abwehr-
bollwerk der Gäste hielt größ-
tenteils dicht und durch Konter
konnten diese vereinzelt Nadel-
stiche setzen.
Das Spiel nahm seinen Lauf

und Schriesheim konnte mit
80 Prozent Ballbesitz das Spiel-
geschehen dominieren. Trotz ei-
ner starken Einzelleistung des
Quedlinburger Offensivspielers
Toni Henneburg, der im Verlauf
der Partie fünf und damit alle
Treffer für die Gäste erzielen
konnte, gab es keine Zweifel da-
ran, dass der TVS als Sieger aus
der Partie hervorgehen sollte.
Am Ende stand ein verdienter
11:5 Sieg auf der Anzeigetafel.
Ein Highlight der Partie war der

Treffer von Jonathan Barto-
niczek, der unter tosendem Bei-
fall seinen zweiten Pflichtspiel-
treffer erzielen konnte.

Durch den ungefährdeten
Sieg qualifiziert sich der TVS
das zweite Jahr in Folge für das
prestigereiche Turnier in Berlin,
welches jährlich über
3000 Floorball-Fans in die
Hauptstadt lockt. Im Vorjahr
gelang Schriesheim der Einzug
ins Finale, in dem man gegen
Rekordmeister Weißenfels
deutlich unterlag. Dieses Jahr ist
das Teilnehmerfeld bereits aus-
gedünnt und unter anderem
Weißenfels ist bereits imAchtel-
finale ausgeschieden. Neben
Schriesheim konnten sich
Chemnitz, Hamburg und Leip-
zig qualifizieren. Tickets für das

Floorball-Spektakel und weite-
re Informationen gibt es auf der
offiziellen Seite des Turniers.

Während im Pokal noch ein
absolutes Saisonhighlight auf
die Schriesheimer wartet, ist die
Bundesligasaison 2023/24 be-
reits vorzeitig beendet. Nach-
dem der TVS die Saison auf dem
10. von 12 Plätzen beendete,
entschied sich der 9. Platzierte
zu einem freiwilligen Abstieg
aus der 1. Bundesliga, so dass
die Schriesheimer knapp die
Playoffs und den damit verbun-
denen Titelkampf verpassen,
sich aber gleichzeitig nicht wei-
ter gegen einen möglichen Ab-
stieg verteidigen müssen. Dies
bedeutet, dass auch im nächsten
Jahr erstklassiger Floorball in
Schriesheim zu sehen ist. red

Voller Erfolg:Mit einem deutlichen 11:5-Heimsieg über die TSG Füchse Quedlinburg zieht Schriesheim das zweite Mal in Folge in das Fi-

nal4 ein. BILD: TVS

Siegesserie reißt in Bamberg

VON MICHAEL RAPPE

Heidelberg. Am 19. Spieltag der
2. Damen-Basketball-Bundesli-
ga Süd hat es die BasCats USC
Heidelberg erwischt. Mit 70:75
nachVerlängerung kassierte der
Tabellenführer die erste Nieder-
lage seit 21. Oktober und nach
14 Siegen in Folge. Es war vor
allem die Kanadierin Kathleen
Hill, die dieser Partie mit
37 Punkten ihren Stempel auf-
drückte. Im Gegensatz dazu
wollte bei den BasCats nur we-
nig in den Korb fallen, vor allem
in der Schlussphase. Im vierten
Viertel und in der fünfminütigen
Verlängerung lag die Treffer-
quote aus der Distanz bei sieben
Prozent (1/14) und im Zweier-
bereich bei 18 Prozent (4/22).

Die BasCats starteten mit 7:2
gut, doch Bamberg kam schnell
in die Partie und es entwickelte
sich ein stets knapper Spielver-
lauf. Während sich bei den

BASCATS USC HEIDELBERG
Gastgeberinnen in der ganzen
Partie alles auf sechs Spielerin-
nen konzentrierte, von denen
nur fünf trafen, zeigten die Bas-
Cats ihre gewohnt tiefe Bank
und Ausgeglichenheit. Hill hat-
te bereits zur Halbzeit 15 Punk-
te auf dem Konto, bei Heidel-
berg war Center Helena Linder
mit sieben Punkte die Beste.

Auch im dritten Viertel zeich-
nete sich noch keine Niederlage
für die BasCats ab. Im Gegen-
teil, der Vorsprung wurde auf
teilweise neun Punkte ausge-
baut. Vor dem letzten Viertel
stand es 54:47 für die die Gäste.

Im vierten Viertel lief Kath-
leen Hill dann zur ganz großen
Form auf. Die Kanadierin traf
aus allen Lagen und markierte
alleine in diesem Spielabschnitt
15 Punkte.MiriamDiala konnte
mit zwei verwandelten Freiwür-
fen noch einmal auf 63:57 für

ihr Team stellen, und ein Dis-
tanztreffer von Eleah Stein
brachte eineinhalb Minuten vor
Ende der regulären Spielzeit das
66:62, doch Hill glich per Frei-
wurf zum 66:66 aus. In den
Schlusssekunden setzte Sanata-
Lea Ouedraogo zwei Distanz-
würfe daneben, Kathleen Hill
einen und es ging in die Verlän-
gerung.

Zweieinhalb Minuten lang
gab es in der Verlängerung kei-
ne Punkte, dann traf – wer sonst
– Hill aus der Distanz zum
69:66.Die BasCatsmussten fou-
len, nur Julia Wroblewski ge-
lang noch ein Feldkorb, und
Victoria Waldner entschied die
Partie von der Linie.

Am Samstag, 9. März, um
14.30 Uhr, empfangen die Bas-
Cats den Tabellenletzten
Schwabach Baskets. Spielbe-
ginn ist um 17 Uhr im Sportin-
stitut.

Eleah Steins erzielte in Bamberg zwölf Punkte:Mit 70:75 nach Verlängerung kassierte der Tabellen-

führer die erste Niederlage seit 21. Oktober. BILD: ANDREAS GIESER



Zwei Vorstellungen im März: Begleitend zur Theaterproduktion „Nothelfer in Not“ präsentiert das

Ak.Theater eine Lesung mit literarischen Texten, Gedichten, Liedern und mehr. BILD: AK.THEATER

Die Welt der Armut

Heidelberg. Die Schere zwi-
schen Arm und Reich wird im-
mer größer und stellt die Gesell-
schaft vor große Zerreißproben.
Sie verstärkt Diskriminierung
auf allen Ebenen, untergräbt die
Demokratie und verschärft die
globale Klimakrise.
Die Zahl der Menschen, um

die sich unsere heutigenNothel-
fer – Sozialarbeiter, Schulden-
berater, Mitarbeiter der Jugend-
hilfe undmehr – kümmernmüs-
sen, steigt beängstigend. Um die
komplexen Strukturen zwi-
schen den sogenannten Klien-
ten und ihren Helfern sichtbar
zu machen, recherchieren wir
multimedial in den prekären
Kreisen der Region. Die Ergeb-
nisse sind fragmentarisch und
führen dennoch zu überra-
schenden Erkenntnissen und
Ideen. Mit Protest, Erschrecken
und Provokation, aber auch mit

AK.THEATER HEIDELBERG: Termine am 10. und 14. März
Fantasie, Leichtigkeit, Musik
und Witz reflektieren wir eine
brisante Situation, die ausweg-
los erscheint.

Das Projekt legt den Finger in
die offene Wunde der aktuellen
Sozialarbeit, die darauf baut,
dass alle Menschen Spielraum
für freies Handeln besitzen. Sol-
che Freiheit zum Handeln setzt
jedoch ein gehöriges Maß an
Handlungsfähigkeit voraus. Die
ist vielenMenschen inNotlagen
allerdings abhandengekom-
men.

Begleitend zur Theaterpro-
duktion „Nothelfer in Not“ prä-
sentiert das Ak.Theater eine Le-
sung mit literarischen Texten,
Gedichten, Liedern und Inter-
view-Auszügen.

Im Zentrum stehen die globa-
le und sich verschärfende Unge-
rechtigkeit zwischen den Men-

schen, Völkern und Staaten. Sie
wird aufgezeigt in den literari-
schen Texten und Gedichten
der Industrialisierung und des
Kolonialismus, den Liedern der
Sklaven und den Biografien der
Freiheitskämpfer. Es spielen:
Helga KarolaWolf, Peter Staen-
gle, Jutta Glaser, Hubert Habig
und Susanne Berckhemer.

Der Eintritt ist frei, Spenden
sind willkommen. Eine Anmel-
dung ist per E-Mail an
akt.theater.heidelberg@
gmail.com möglich. mmh

Termine:

¨ Sonntag, 10. März, 17 Uhr,
Café Leitstelle im Dezernat 16,
69115 Heidelberg, Emil-Maier-
Straße 16

¨ Donnerstag, 14. März,
20 Uhr, im Atelier Tietze, Ebert-
straße 37, 68167 Mannheim

Amphibienwanderung
im Frühjahr

Leimen. In der Waldstraße und
im Wölfelweg wurden nun die
Vorbereitungen für die im Früh-
jahr stattfindende Amphibien-
wanderung getroffen.

Die Mitarbeiter der Stadtwer-
ke stellten Hinweisschilder auf,
reinigten die Gullys und kon-
trollierten den vom Natur-
schutzbund (NABU) ange-
brachten Maschendraht an den
großen Einlaufrechen. Auch
Bürgermeisterin Claudia Felden
informierte sich vor Ort über
den Stand der Arbeiten.

Der NABU Leimen-Nußloch,
der mit seinen freiwilligen Hel-
fern allabendlich während der
Wanderzeit von Anfang März

STADT LEIMEN

bis Ende April den Amphibien
„über die Straße“ hilft, bittet die
Anwohner der angrenzenden
Straßen umMithilfe und langsa-

mes, vorsichtiges Autofahren,
damit die Amphibien ihre
Laichgewässer sicher erreichen
können. red

Amphibien „über die Straße“ helfen: Hinweisschilder weisen auf

wandernde Kröten, Molche und Co. hin. BILD: STADT LEIMEN
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FLUSSKREUZFAHRTEN von ANTON GÖTTEN REISEN

kostenlos Katalog anfordern

0800 4638836

Anton Götten GmbH · Faktoreistraße 1 · 66111 Saarbrücken · info@goetten.de

0681 3032-120Beratung und Buchung:

Abfahrten ab
Mannheim,
Heidelberg &
Sinsheim

www.goetten.de

MONARCHIE UND METROPOLEN
Amsterdam › Rotterdam › Antwerpen › Brüssel

ALLE LANDAUSFLÜGE INKL.

• Grachtenrundfahrt in Amsterdam

• Stadtführung in Rotterdam

• geführter Stadtrundgang in Antwerpen

• geführte Stadtrundfahrt in Brüssel

1. Tag: Anreise nach Amsterdam und Einschiffung

2. Tag: AMSTERDAM: Grachtenrundfahrt; Kreuzfahrt
Amsterdam – Rotterdam

3. Tag: ROTTERDAM: Stadtführung; Kreuzfahrt
Rotterdam – Antwerpen

4. Tag: ANTWERPEN: geführter Stadtrundgang;
Kreuzfahrt Antwerpen – Brüssel

5. Tag: BRÜSSEL: Stadtrundfahrt

6. Tag: Brüssel: Ausschiffung und Heimreise

AMSTERDAM › BRÜSSEL INKLUSIV-LEISTUNGEN

! Reise im modernen Fernreisebus
! 5 Übernachtungen in Außenkabinen mit

2 unteren Betten und Panoramafenster
! Vollpension Plus auf dem Schiff inklusive

Wein, Bier, Softgetränke, Wasser und
Espresso zu den Mahlzeiten

! Bargetränke inklusive
! Begrüßungsdrink
! Gala-Dinner im Rahmen der Vollpension
! Alle Landausflüge in deutscher Sprache
! Deutsch sprechender Gästeservice
! Bordveranstaltungen
! Hafengebühren
! Kleiner Reiseführer

6 Tage
ab €

1.188,-
pro Person

bei Buchung
bis 18.03.:

PARTNER
SPECIAL
Die 2. Person zahlt
vom Reisepreis nur

50%

Fo
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©
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Kabine Hauptdeck Oberdeck

Amsterdam > Brüssel
12.04.-17.04.24 1.188 1.456

TERMIN & PREISE in € pro Person

kein Zuschlag Einzelkabine

sparen
Sie bis zu
€ 728

Mit dem 4-Anker-Schiff MS Modigliani von Holland nach Belgien

ALLE LANDAUSFLÜGE INKL.

• Stadtführungen in Passau, Nürnberg
Würzburg und Frankfurt

• Stadtführung in Regensburg und
Besuch der Walhalla

Kabine Hauptdeck Haupt- Ober-
achtern deck deck

Straßburg > Linz
06.05.-14.05.24 1.548 1.938 2.306
09.06.-17.06.24 1.548 1.938 2.306

Linz > Straßburg
01.06.-09.06.24 1.548 1.938 2.306
21.09.-29.09.24 1.548 1.938 2.306

Zuschlag Einzelkabine Hauptdeck € 748
Zuschlag Einzelkabine Oberdeck € 748

TERMINE & PREISE in € pro Person

Es erwartet Sie eine faszinierende Reiseroute: Ab
Linz auf der „blauen Donau“ führt die Fahrt zunächst
durch eines der schönsten Naturschutzgebiete Euro-
pas: das Altmühltal. Zwischen Regensburg und Bam-
berg durchfahren Sie den spektakulären Main-Donau-
Kanal. Kurvenreich geht es auf dem Main weiter und
ab Mainz trägt der Rhein Sie bis nach Straßburg.

AUF DONAU, MAIN UND RHEIN
Linz › Passau › Regensburg › Nürnberg › Bamberg ›

Würzburg › Miltenberg › Frankfurt › Straßburg

Deutschlandreise mit dem 4-Anker-Schiff MS Modigliani

1. Tag: Anreise nach Linz; Einschiffung; Kreuzfahrt
Linz – Passau

2. Tag: PASSAU: Stadtführung; Kreuzfahrt Passau –
Regensburg

3. Tag: REGENSBURG: Stadtführung; Ausflug Walhalla;
Kreuzfahrt Kelheim – Nürnberg

4. Tag: NÜRNBERG: Stadtführung; Kreuzfahrt
Erlangen – BAMBERG; Bummel

5. Tag: Kreuzfahrt Bamberg – Gerlachshausen;
WÜRZBURG: Stadtführung

6. Tag: Kreuzfahrt Würzburg – KARLSTADT; Bummel;
Kreuzfahrt Karlstadt – WERTHEIM; Bummel

7. Tag: Kreuzfahrt Wertheim – MILTENBERG; Bummel;
Kreuzfahrt Miltenberg – Frankfurt

8. Tag: FRANKFURT: Stadtführung; Kreuzfahrt Mainz –
Straßburg

9. Tag: STRASSBURG: Ausschiffung; Bummel;
Heimreise

Termine 06.05.24 und 09.06.24 in umgekehrter Reihenfolge

LINZ › STRASSBURG

INKLUSIV-LEISTUNGEN

! 8 Übernachtungen in Außenkabinen mit 2 unteren
Betten und Panoramafenster

! weitere Leistungen wie oben

9 Tage
ab €

1.548,-
pro Person

8 Tage
ab €

1.498,-
pro Person

INSELWELT UND STÄDTEPANORAMA
VON POTSDAM BIS ZUR OSTSEE
Potsdam › Berlin-Spandau › Stettin ›
Wolgast › Usedom › Greifswald ›
Rügen › Hiddensee › Stralsund

Auf Havel und Oder mit 4-Anker-Schiff MS Mona Lisa

INKLUSIV-LEISTUNGEN

! 1 Hotelübernachtung mit HP in
Potsdam am 1. bzw. 7. Tag

! 6 Übernachtungen in
Außenkabinen mit 2 unteren
Betten und Panoramafenster

! weitere Leistungen wie oben

ALLE LANDAUSFLÜGE INKL.

• geführte Stadtrundfahrt in Berlin
• Besichtigung Kloster Chorin
• geführte Stadtrundfahrt in Stettin
• Rundfahrt Insel Usedom mit Reisel.
• Stadtführung Greifswald
• Rundfahrt Insel Rügen mit Reisel.
• Führung Parkanl. Schloss Sanssouci

TERMINE

Stralsund > Potsdam

16.07.-23.07.24

09.08.-16.08.24

06.09.-13.09.24

Potsdam > Stralsund

23.07.-30.07.24

16.08.-23.08.24

13.09.-20.09.24

10 Tage
ab €

1.898,-
pro Person

GLANZLICHTER DES NORDENS

Hamburg › Lüneburg › Magdeburg ›
Berlin › Stettin › Rügen › Stralsund

Mit 4-Anker-Schiff MS Mona Lisa auf Elbe, Oder & Ostsee

INKLUSIV-LEISTUNGEN

! 1 Hotelübernachtung mit HP in
Hodenhagen am 1. bzw. 9. Tag

! 8 Übernachtungen in
Außenkabinen mit 2 unteren
Betten und Panoramafenster

! weitere Leistungen wie oben

TERMINE

Stralsund > Hamburg

06.06.-15.06.24

Hamburg > Stralsund

15.06.-24.06.24

ALLE LANDAUSFLÜGE INKL.

• geführte Stadtrundfahrt in Hamburg

• geführter Stadtrundgang in Lüneburg

• Stadtführung in Magdeburg

• Führung Parkanlagen Schloss Sanssouci

• geführte Stadtrundfahrt in Berlin, Stettin,
auf Rügen und in Stralsund

Wir machen die Dossenheimer Landstraße

ft Eür die ZukunEt.

März 2024 bis Herbst 2026 – jetzt informieren!



Das bieten wir:

Kostenfreie Mitarbeiterparkplätze sowie
Ladestationen für E-Auto und E-Bike

Intensive Einarbeitung sowie regelmäßige
Weiterbildung und Schulung

Flexible Arbeitszeiten mit der Möglichkeit
zum mobilen Arbeiten

Interessiert?

Weitere Informationen finden Sie unter

https://www.mein-check-in.de/haas-medien/

Unternehmen der HAAS Mediengruppe: azp, Bergsträßer Anzeiger, Fränkische Nachrichten, HAAS Media, HAAS Publishing,

Headline24, Mannheimer Morgen, Morgenpost Briefservice, PDK Pressedienst Kurpfalz, Schwetzinger Zeitung

Wir suchen Sie zum nächstmöglichem Zeitpunkt als

IT-Systemadministrator (m/w/d)

HAAS Service GmbH (Mannheim)

Mitarbeiter (m/w/d)Telesales
HAAS Media GmbH (Mannheim)

Payroll Specialist /Personalsachbearbeiter
(m/w/d)Entgeltabrechnung
HAAS Service GmbH (Mannheim)

Exzellente

Spezialisten.

Vielfältige

Perspektiven.

Wir sind ein innovatives, mittelständisches Medienhaus mit

Hauptsitz in Mannheim. Unser Team besteht aus rund 700 Mit-

arbeitern und ist an mehreren Unternehmensstandorten in der

Metropolregion Rhein-Neckar tätig. Das breite Medienportfolio

besteht aus Tageszeitungen, Digitalaktivitäten, Dienstleistungen

und Radiobeteiligungen, deren Marken jeweils führende Markt-

positionen einnehmen.

▪

▪

▪

▪

▪

▪

 

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der

HAAS Mediengruppe:

Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,

Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,

mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

„Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp
unter der 0151-52253626 oder schick uns
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.deeine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

Attraktive Frauen und Studentinnen!
Wer hat Spaß am Massieren? Ungelern-
te auch gerne. Gute Verdienstmöglich-
keiten, flexible Arbeitszeiten.
www.studioevita.de � 0176 / 81402355

Leichte Vertriebstätigkeit bei freier
Zeiteinteilung, hohe Verdienstmög-
lichkeiten, Infos unter 0179/4225126

Hilfe für Gartenarbeiten gesucht, alle
14 Tage/ 3 Stunden. Tel. 015161376078

Therapieraum für Logopäden,
Ergotherapeuten, Psychotherapeuten,
Heilpraktiker, Ernährungsberater/
Diabetologen, med. Fußpflege,
etc.p.p. zu vermieten.

Praxisgemeinschaft in Neulußheim,
bietet einen Therapieraum von 20qm
an (Miete beinhaltet: NK, Telefon,
Internet, Wartezimmer, Küche und

Putzengelchen).
Ich freue mich schon jetzt auf Ihre

Anfragen - Susan Böhm -
Logozeit - Hohlstr. 11 - Neulußheim

Tel. 06205-397373

Dachdecker su. Beschäftigung, Ziegel
und Flachdach, Kamin, Dachdämmung
und Sturmschäden.� 0157 / 77 74 44 41

GOLDANKAUF
Gold + Brillantschmuck, alt + neu, auch defekt,

Zahngold + Altgold, kauft und verkauft
Volker Stümpges

Schmuck, Juwelen, Antiquitäten
Kaufland Center (früher famila)

Hertzstraße 1, HD, Tel. 0 62 21/30 73 39

25 Jahre seriöses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. Telefon 06205 / 2555372 od.
0162 / 6211090

Suche Teppiche, Bilder, Möbel, Porze-
lan, Näh-Schreibmaschinen, Haus-
rat,Zinn,Geschirr Tel.: 0171/2937188

Suche Stand-Wanduhren, Kamin-Kuk-
kus-Uhren aller Art auch defekt
Tel.:0171/2964194

Dame sucht Bekleidung aller Art, bzw.
Sie suchen eine Alternative ihre Kaf-
feekasse aufzufrischen oder nur Platz
zu schaffen? Dann bin ich goldrichtig.
Kaufe auch Trachten, Schreib-u.Näh-
maschinen, Porzellan, Bilder, Teppi-
che, Pelze, Puppen, Bücher, Perücken,
Briefmarken uvm. Sie können mich je-
derzeit erreichen, Tel.: 0621/54575161

Achtung Ankauf Taschen- und Arm-
banduhren sowie Münzen, Orientteppi-
che, Bernstein, Schmuck und andere
kleine Schätze. Tel: 0621/16628659

FeWo traumhafter Meerblick Spanien
LaMata. Strandnah, super Infrastruktur,
Promenade. WhatsApp 01727383833

VIDEOÜBERWACHUNG
...von uns kommt ihre Sicherheit

OTT-Sicherheitstechnik
Rohrbacher Str. 46

HD  (06221) 26559

Stefi´s Umzüge-Haushaltsauflösung!
� 06227/3847703 Handy 0174 /
5427618, Fax 06227/3847704

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile etc. für Export, Zustand

egal, zahle Höchstpreise –

sofort Bargeld, bitte alles anbieten,

jederzeit erreichbar.

0151/71872306

Tel.: 06258/5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,Wohn-

mobile, Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger. Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS

PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger,

auch mit Mängeln. Zustand egal. Bitte

alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157/9168006

0174/6004673

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar
07261-1450492 o. 0176-30344909

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren Ge-
brauchtwagen! Ankauf von PKWs, auch
mit Unfall-Motorschaden und ohne TÜV!
DÜLGER Automobile Wiesloch 0176 /
23157167 od. 06222/6859041

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen auch mit
Mängeln, bitte alles anbieten. Zahle
bar und fair 0177-3105303

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile,
Traktoren, Bagger, Anhänger, Bauma-
schinen, zahle bar und Höchstpreise!
Tel. 0151-71872306, 06258-5089921

Kaufe PKW’s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen, auch mit
Mängeln. Bitte alles anbieten!
Zahle bar und fair 0177-3105303.

Kaufe Motorräder alle Marken, alle
Modelle, Quad, UTV, Chopper, Enduro,
Beiwagen, E-Roller oder E-Bikes. Auch
mit Mängeln oder Unfall. Bitte alles
anbieten. Zahle bar 06158-6086991,
0173-3087449

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
Tel.03944-36160•www.wm-aw.de•Fa.

Besuchen Sie unsere

MEGA-Ausstellung
mit den Marken:

Carthago · Knaus · Weinsberg · Tabbert
Hobby · Chausson · LMC · VW-California
Vanestro.

sonntags freie Umschau.

Neue Adresse:
Ketzerweg 3
67105 Schifferstadt
www.rikis.de
info@rikis.de
 06235/449010

www.bienenstock-heidelberg.de

Zusatzverdienst als Zusteller (m/w/d)

unbefristet – auch als Quereinsteiger*in für Zeitung

Lassen Sie uns darüber reden, wie Sie bei uns langfristig

einen sicheren und flexiblen Nebenjob wenn gewünscht in

Wohnortnähe ausüben können. Einfach anrufen, eine Mail

schicken oder per WhatsApp eine kurze Nachricht.

JETZT BEWERBEN

bewerbung@boerstler.de oder unter

0800 / 55 444 99 oder per 0172 / 63 86 776

Der neueste Trend:

GEHALTS-GASSI

Ehepaar mit Kleinkind sucht Wohnmo-
bil. Wir freuen uns über jedes Angebot.
Tel: 01701050700

Suche die Dame ab 55 J. für gemeinsa-
me Unternehmungen, essen gehen, spa-
zieren gehen oder einfach zu Hause sit-
zen und was trinken, reden, alles was zu
zweit Spaß macht, alles weitere gerne
am Telefon 0176/42676241

Laudenbach, barrierefreier Bungalow
Grundstück: 528 m², Wohnfläche ca. 150
bis 220 m² möglich, VKP: € 895.000,--
EnEv; Strom-Mix 28kWh A+(m2-a), Bauj.
2016 + Photovoltaik + Wärmerückgewin-
nung, Info@schoellhorn-immobilien.de
+ 0172 - 369 39 86

Witwer, 72 Jahre, 1,69, vielseitig inter-
essiert, nicht langweilig, möchte gerne
ehrl. Gefährtin mit der ich wieder lachen,
etwas unternehmen und einfach wieder
zu zweit sein kann. Antwort bitte mit
SMS 0176/88152562.

Job von do!
Ned von

sunschdwo!
Auf geht‘s, jetzt Job finden!



GARTENMÖBEL-BACZ IN HELMSTADT: Verkaufsstart 2024

Gartenmöbel in
gigantischer Auswahl
Helmstadt-Bargen. Die Garten-
möbelsaison ist eröffnet. Das Sor-

timent beim Gartenmöbelriesen

Baczwurdewieder stark erweitert

und die Saison startet mit vielen

attraktiven Angeboten. Viele

Tischsets und Loungemöbel wer-

den jetzt besonders günstig ange-

boten. Wer auf der Suche nach

schönen, hochwertigen Garten-

möbeln oder einem hochwertigen

Sonnenschirm ist und sich fragt,

ob er/sie hier richtig ist, dann gibt

es laut den Inhabern Michael

Bacz und Sabine Barutzki, drei

entscheidende Gründe, warum es

sich gerade jetzt lohnt, hier einzu-

kaufen.

Erstens: „Sie finden bei uns die
wohl schönste und vielfältigste

Ausstellung in der gesamten Re-

gion“, so Michael Bacz. Im riesi-

gen Showroom zeigt der Garten-

möbelspezialist hunderte Artikel

von namhaften Gartenmöbel-und

Sonnenschirm-Produzenten, wie

Stern, Sieger, 4-Seasons, Dopp-

ler, Tierra-Outdoor, Lesli-Living,

Fischer, Niehoff, Sensline und vie-

le andere mehr sowie Produkte

der Eigenmarke Bacz-Outdoorli-

ne. Alle Artikel kann man sofort

mitnehmen oder werden auf

Wunsch kurzfristig geordert. Zu-

sätzlich profitieren die Kunden

jetzt von dem riesigen Lagerbe-

stand und den damit verbunde-

nen sehr attraktiven Preisen.

Zweitens: „Bei uns kaufen Sie
ohne Druck und völlig entspannt

ein und müssen sich nicht mit

anonymen Onlineplattformen we-

gen eventuell falsch ausgesuch-

ter Produkte, nerviger Beschädi-

gungen oder aufwendigen Rück-

sendungen quälen“, so Sabine

Barutzki. Ihre neuen Outdoormö-

bel von Bacz haben die Kunden

angeschaut, angefasst und aus-

führlich in der umfangreichen

Ausstellung getestet. Vom Kauf

bis zurMitnahme oder der termin-

gerechten Lieferung, kommt hier

zu 100 Prozent alles aus einer

Hand und wird von den fachlich

geschulten Mitarbeitern und den

Inhabern, garantiert flexibel und

professionell für jeden abgewi-

ckelt. Zusätzlich werden für den

Endkunden Leihanhänger und

Fahrzeuge angeboten.

Drittens: „Bei uns erreichen Sie
jederzeit einen kompetenten und

verantwortlichen Ansprechpart-

ner, der sich um Ihr Anliegen per-

sönlich kümmert“ so Michael

Bacz. Laut Aussage der Inhaber

gibt es einen Qualitätsanspruch

in allen Preissegmenten. „Wir ar-

beiten transparent und alle Arti-

kel sind scharf kalkuliert. Unser

seit 57 Jahren bestehendes Ge-

schäft arbeitet für die Kunden …

freundlich, unkompliziert, schnell

und absolut zuverlässig.“

Ein Besuch beim großen Garten-

möbelgeschäft Bacz in Helm-

stadt, beim größten Gartenstuhl

Deutschlands lohnt sich. Man

sollte sich selbst vor Ort überzeu-

gen.Michael Bacz, Sabine Barutz-

ki und das Verkaufsteam freuen

sich auf interessierte Besucher.

pr/ug

Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 9.30 bis 18 Uhr und

Samstag von 9.30 bis 16 Uhr,

Telefon: 07263/ 912 20

Weitere Infos gibt es auf

www.bacz.de

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGEN

Präsentiert die wohl schönste und vielfältigste Ausstellung in

der gesamten Region: Gartenmöbel-Bacz in Helmstadt BILD: GROSS

Gartenmöbelriese Bacz: Das Sortiment wurde zum Saisonbeginn

stark erweitert und hält viele attraktive Angebote bereit. BILD: UG/MB

ZWEIRAD-CENTER STADLER: E-Bike-Roadshow

Entdecken Sie die Welt der
E-Bikes mit exklusiven Aktionen
Mannheim. Der Frühling ist die
ideale Zeit, um sich auf das Fahr-

rad zu schwingen und frische Luft

zu genießen. Beim diesjährigen

Frühlingsfest am 15. und 16. März

lädt das Zweirad-Center Stadler

Sie herzlich ein, die Welt der E-Bi-

kes zu erkunden und von exklusi-

ven Aktionen zu profitieren. Ne-

ben spannenden Angeboten er-

wartet Sie auch die Möglichkeit

zur Fahrradcodierung, um Ihr

Fahrrad vor Diebstahl zu schüt-

zen.

E-Bikes sind längst mehr als nur

ein Trend – sie haben sich als

praktisches und umweltfreundli-

ches Fortbewegungsmittel etab-

liert. Mit elektrischer Unterstüt-

zung können Sie längere Stre-

cken zurücklegen und dabei die

Natur in vollen Zügen genießen.

Die E-Bike-Trucks der Zweirad-

Einkaufs-Genossenschaft (ZEG)

machen auf ihrer großen

Deutschlandtour Station beim

Zweirad-Center Stadler in Mann-

heim-Neckarau.

Am Freitag, 15. und Samstag,

16. März, stehen die neusten Mo-

delle der Marken Pegasus, Bulls,

Kettler, Dynamics, KTM, Flyer und

Triumph zur Probefahrt für alle in-

teressierten Besucher bereit.

Während der E-Bike-Roadshow

wird die exklusiveMöglichkeit ge-

boten, sich bei einer Testfahrt

selbst ein Bild über Leistung und

Leichtigkeit des modernen Rad-

fahrens zumachen. Für sämtliche

Fragen rund ums Fahrrad-Leasing

stehen Ihnen die Spezialisten von

Zweirad-Center Stadler zur Verfü-

gung. Das Zweirad-Center Stadler

arbeitet mit allen führenden Lea-

singunternehmen Deutschlands

zusammen, so dass bei voller

Kostenkontrolle und einzigarti-

gem Rundum-Schutz, ein stets

sorgenfreies Fahren garantiert

ist. NutzenSie dieGelegenheit zur

Fahrradcodierung, um Ihr Fahrrad

vor Langfingern zu schützen und

sorgenfrei auf Tour zu gehen.

Durch das Codieren Ihres Fahr-

rads erhöhen Sie die Diebstahlsi-

cherheit und können im Falle ei-

nes Diebstahls besser nachver-

folgt werden.

Das Zweirad-Center Stadler lädt

Sie herzlich ein, das Frühlingsfest

zu besuchen und die Welt der E-

Bikes zu entdecken. Profitieren

Sie von exklusiven Aktionen, las-

sen Sie Ihr Fahrrad codieren und

genießen Sie eine entspannte Zeit

in frühlingshafter Atmosphäre.

Das Zweirad-Center Stadler freut

sich darauf, Sie beim Frühlings-

fest begrüßen zu dürfen und ge-

meinsammit Ihnen die Freude am

Radfahren zu feiern. Für das leib-

licheWohl der Besucher des Früh-

lingsfestes sorgt das Sausage-

Bike. pr/red

Zweirad-Center Stadler
Mannheim GmbH

Casterfeldstraße 40-44

68199 Mannheim
0621/ 875 5390

www.zweirad-stadler.de

Spannende Angebote und Fahrradcodierung warten auf die Besucher: Zweirad-Center Stadler lädt

zum Frühlingsfest am 15. und 16. März ein. BILD: ZWEIRAD-CENTER STADLER / FISCHER
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„Größter Stammtisch des Mittelstands“?
VON KONSTANTIN GROSS

Schriesheim. Das Leben ist zu-
weilen ungerecht. Das gilt auch
für die traditionelle Mittel-
standskundgebung auf dem
Schriesheimer Mathaisemarkt.
Im vergangenen Jahr ist Hubert
Aiwanger Festredner. Der Chef
der Freien Wähler aus Bayern
erntet im proppenvollen Fest-
zelt mit populistischer Rhetorik
Standing Ovations. Das Kon-
trastprogramm liefert am ver-
gangenen Montagabend Nicole
Razavi. Die Stuttgarter Baumi-
nisterin spricht sachlich vor
knapp besetzten Bänken. Und
was die Resonanz betrifft, so ge-
rät die Rede der CDU-Politike-
rin zum sprichwörtlichen Wa-
terloo.
Dabei bringt die 58-Jährige –

im Gegensatz zu ihrem Vorgän-
ger von 2023 – vielesmit, was ei-
nen Erfolg versprechen müsste.
Als Erstes, dass sie ausgespro-
chen sympathisch rüberkommt.
Ohne jede Allüren geht sie auf
die Bürger zu, so auch beim
Rundgang durch das Gewerbe-
zelt. Die Zeit ist zwar knapp,
trotzdemnimmt sie sichwelche:
zum Gespräch beim Anbieter
von E-Rädern, beim Fenster-
bauer, beim Imker, zum Selfie
vor einem großen Bild der
Strahlenburg am Stand der
Stadtverwaltung mit deren Mit-
arbeitern.
Am Stand der Perseria merkt

die Tochter eines persischstäm-
migen Vaters auf. „Ich hab’ lang
nicht mehr Persisch gegessen“,
bekennt sie: „Ich würde das ger-
ne tun, aber ich muss weiter“.
Sympathisch, ohne Zweifel.
Doch in einer Rede in einem
Festzelt ist das nicht rüberzu-
bringen.
Zum zweiten: Sie entspricht

exakt jener politischen Klientel,
die in diesem Festzelt die Mehr-
heit bildet. BdS-Ortschef Rolf

MATHAISEMARKT-FESTZELT: Landesministerin Nicole Razavi spricht vor 600 Zuhörern bei BdS-Kundgebung

Edelmann bekennt dies, als er in
seiner Begrüßungsrede dem
CDU-Bundestagsabgeordneten
Alexander Föhr zuruft: „Du bist
hier unter Freunden!“ Und auch
gegenüber der Festrednerin ist
das Zelt zu keiner Zelt ableh-
nend, gar feindlich. Und doch
kann selbst diese grundsätzliche
Sympathie die Langeweile nicht
verbergen.

Die dritte Voraussetzung, die
eigentlich Erfolg verspricht: Ra-
zavi hat etwas zu sagen. Und das
im doppelten Sinne des Wortes.
Vergangenen Dienstag emp-
fängt sie in Freiburg den Bun-
deskanzler. Mit Olaf Scholz
setzt sie den ersten Spatenstich
zu einem ganz neuen Stadtteil
von 62 Hektar Größe für
16 000 Menschen. Die Bilder
von ihr mit ihm an den Schau-
feln laufen über die Nachrich-
tenagenturen. Das schafft nicht
jedes Mitglied der Stuttgarter
Landesregierung, zu deren Me-
dienstars sie ja auch gar nicht

zählt. Doch so geräuschlos sie
ihr Ministerium leitet, so erfolg-
reich. Gerade bringt sie die vier-
te Novellierung der bei Bauher-
ren berüchtigten Landesbau-
ordnung auf den Weg. Darin
vorgesehen geradezu Revolutio-
näres: Ist ein Bauantrag nach
drei Monaten nicht abgelehnt,
gilt er als genehmigt; Einspre-
cher sollen nicht mehr mit ei-
nem formlosen Schreiben dage-
gen gehen können, sondern nur
noch per Klage. Im Baubereich
also ein Abbau des „Bürokratie-
dschungel mit der Machete“,
wie sie sagt, der langjährige For-
derungen des Mittelstandes er-
füllt. Und trotzdem keine Bei-
fallsstürme auslöst, als Razavi
dies hier verkündet.

Im Gegenteil. „Es genügt
nicht das Wollen, man muss es
auch tun“, ruft ihr Jan Dietz, der
Ko-Präsident des BdS-Landes-
verbandes, hinterher. Ebenso
wie die heftige Kritik, wonach
die Union das Wachstums-

chancengesetz im Bundesrat
blockiert: „Es ist zwar in der Tat
schlecht, aber besser als gar
nichts.“

Zelt bestenfalls halb gefüllt
Überhaupt geht bei diesem Be-
such vieles schief: Auf der B 3 ist
Stau, den auch die schwarze Li-
mousine mit Stern und „E“ im
Kennzeichen nicht umgehen
kann. Entsprechend warten
muss nach Pressekonferenz im
Gasthaus Hauser und Rund-
gang durch die Leistungsschau
das Publikum im Festzelt. Als
der Tross der Ehrengäste ein-
trifft, sind ohnehin viele Bänke
nicht oder knapp besetzt. Für
1750 Leute ist das Zelt zugelas-
sen. „Nicht ganz die Hälfte sind
da“, schätzt ein Polizeibeamter
und nennt eine grobeZahl: „500
bis 600“.
Und das Pech geht weiter: Als

der Tross durch den Mittelgang
zur Bühne schreitet, ist etwa auf
halber Höhe nach das Flatter-

band gespannt, das den Promi-
Bereich vom Rest des Zeltes ab-
trennt. BdS-Ortschef Edelmann
muss es hochheben, damit die
Ministerin durchschreiten
kann.
Und wenn erst einmal der

Wurm drin ist! Bürgermeister
Christoph Oeldorf begrüßt die
Zuhörer zum „Maimarkt 2024“.
Diese Verwechslung des Mat-
haisemarktes mit der großen
Verbrauchermesse in Mann-
heim sorgt immerhin für einen
der seltenen Lacher der Kund-
gebung.
Obwohl Razavi wie jede/r an

dieser Stelle vor ihr nicht mit
Artigkeiten geizt. Sich erinnert
an ihren letzten Besuch in
Schriese, imHerbst 2021, als sie
auf einer Veranstaltung im
„Hirsch“ den Bürgermeister-
kandidaten Oeldorf unterstützt,
„der damals noch nicht die
schmucke Amtskette trug“, heu-
te aber, wie sie lobt, „imAmt pri-
ma ankommt“. Und auch die

Mittelstandskundgebung an
sich bekommt ihr Lob ab – als
„größter Stammtisch desMittel-
stands“ mit langer Reihe erlese-
ner Festredner. „Man spürt den
Mantel der Geschichte“,
schwärmt sie und nennt Helmut
Kohl. Bei seinem Namen ertönt
seltener Szenenbeifall.

Denn der Funken mag ein-
fach nicht überspringen. Da hel-
fen auch keine Kalauer wie dem
über Helmut Schmidt, dem bei
der Arbeit der Ampel „dieMent-
holzigarette aus der Hand fallen
würde“, oder davon, dass „wir
von den Österreichern inzwi-
schen nicht nur Fußballspielen
lernenmüssen.“ AmEnde ganze
20 Sekunden bestenfalls höfli-
cher Beifall. Standing Ovati-
ons? Weit gefehlt. Die Gruß-
worte von Weinkönigin Anna,
diesmal ganz am Schluss, gehen
unter in der Sehnsucht des Pu-
blikums, das Ganze möge bald
enden. Das Leben ist eben un-
gerecht.

Halbvolles Haus im Mathaisemarkt-Festzelt: Höchstens 600 Zuhörer sind dabei, als Nicole Razavi (vorn) bei der traditionellen Mittelstandskundgebung des Bundes der
Selbstständigen spricht. BILD: MICHAEL RUFFLER

Körperverletzungen
Schriesheim. Das erste Festwo-
chenende des Schriesheimer
Mathaisemarktes ist weitestge-
hend friedlich geblieben. Das
PolizeipräsidiumMannheim hat
neben einem gefährlichen Ein-
griff in den Straßenverkehr le-
diglich vier Körperverletzungs-
delikte zu verzeichnen. Im Fest-
zelt kam es am Freitag gegen
22 Uhr zu einer körperlichen
Auseinandersetzung, bei der un-
ter anderem ein Sicherheitsmit-
arbeiter beteiligt gewesen sein
soll. Am Samstag gegen 18 Uhr
gerieten dann in der Steinach-
straße mehrere Jugendliche an-
einander. ImVerlaufe des Streits
wurde eine dreiköpfige Gruppe
von fünf noch unbekannten Tä-
ternmittels Schlägen, Tritten so-
wie Pfefferspray attackiert und
leicht verletzt. Gegen 23.45 Uhr
kam es im Festzelt zu einer ge-
fährlichen Körperverletzung, bei
der ein noch unbekannter Täter
einem 16-jährigen Besucher
eine Weinflasche gegen den
Kopf schlug. Ein weiterer Unbe-
kannter legte am frühen Sonn-
tagmorgen eine Warnbarke auf
die B3, so dass gegen 5 Uhr ein
Autofahrer nicht mehr rechtzei-
tig abbremsen konnte und das
Hindernis überfuhr. Hierbei ent-
standeinSachschadenvonmehr
als 7000 Euro. pol

Strohballen in Brand
Schriesheim. Am vergangenen
Sonntagmorgen ist es auf dem
Feldgebiet östlich der A5 zwi-
schen Schriesheim und Leuters-
hausen zu einem größeren Feu-
erwehreinsatz gekommen. Aus-
löser waren 250 in Brand gerate-
ne Strohballen. Die Feuerwehr
übernahmdie Löscharbeiten. Zu
keinem Zeitpunkt bestand eine
Gefahr für die Bevölkerung. Es
entstand ein Sachschaden von
etwa 15 000 Euro. Die Brandur-
sache ist noch unklar. pol

BLAULICHT

FINANZIERUNGS
BETRAG: 2.099,00 €

MONATLICHE RATE: 209,90 €
Sollzinssatz für diesen Einkauf
für 10 Monate (jährl. gebunden)

Mögliche Sollzinsen
für diesen Einkauf 0,00 €

0,00 %

*30
EFFEKTIVER JAHRESZINS

bei einer Laufzeit von 10 Monaten

Hardtail | ATTENTION

999,00*2

79900

E-Fully |

STEREO HYBRID 140 HPC RACE 750

4.799,00*1

3.79900

E-Hardtail |
REACTION HYBRID RACE 625

3.599,00*2

2.84900

Hardtail | ANALOG

899,00*2

62900

Fully | STEREO ONE44 C:62 PRO

3.299,00*2

2.59900

*1) unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers *2) ehemalige unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers *3) Das Finanzierungsangebot bezieht sich ausschließlich auf Fahrräder und E-Bikes in unserer Filiale. Bestellungen aus anderen Filialen oder aus unserem Onlineshop sind von davon ausgeschlossen. Gebundener Sollzinssatz
von 0,0 % (jährlich) gilt für maximal 10 Monate ab Vertragsschluss (Zinsbindungsdauer) in dem Aktionszeitraum vom 07.03. bis einschl. 20.03.2024, und für Räder bis max. 5.000,- €. Sie leisten monatliche Teilzahlungen in der von Ihnen gewählten Höhe. Führen Sie Ihre Ratenplan-Verfügung nicht innerhalb der Zinsbindungsdauer zurück, gelten
die Konditionen für Folgeverfügungen. Angaben zugleich repräsentatives Beispiel gem. § 17 Abs. 4 PAngV. Gültig für Kunden ab 18 Jahren mit Wohnsitz in Deutschland, gültigem Personalausweis oder Reisepass (Nicht-EU-Bürger i. V. m. gültigem Aufenthaltstitel), gültiger EC-Karte auf eigenen Namen und Mindestnettoeinkommen von 450 €
(ohne Kindergeld). Selbstständige: Finanzierung nur für private Zwecke, mind. 24 Monate Selbstständigkeit. Ggf. wird ein aktueller Gehalts-/Einkommensnachweis benötigt. Die Kreditvermittlung des Finanzierungspartners erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland, Rüdesheimer Straße 1,
80686 München. Widerrufsrecht: Der Darlehensnehmer kann seine Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen widerrufen. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs, wenn die Erklärung auf einem dauerhaften Datenträger (z. B. Brief, Telefax, E-Mail) erfolgt. Der Widerruf ist zu
richten an: BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland, Wuhanstraße 5, 47051 Duisburg (Fax: 0203 346954-09; Tel.: 0203 346954-02; E-Mail: widerruf@consorsfi nanz.de).
Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten · Angebote solange der Vorrat reicht · Alle Preise in Euro · Aktionszeitraum von 07.03. bis einschliesslich 20.03.2024

E-Trekkingbike |

TOURING HYBRID ONE 500

1.199,00*2

95900
2.649,00*2

2.09900

Gravelbike | NUROAD PRO

fxxl.de/CubeStorePlankstadt

DIREKT AN

DER AUSFAHRT

SCHWETZINGEN

NORD

CUBE STORE PLANKSTADT

BY FAHRRAD XXL KALKER GMBH

Karl-Drais-Straße 1–3 · 68723 Plankstadt

Tel.: 06202 953290

Mo.–Sa.: 10:00 – 19:00 Uhr

GENAU MEIN RAD
FÜR DEN SAISONSTART

TOP
ANGEBOTE

FÜR FRÜHSTARTER

-50%-20%

-21% -20% -20% -20%

-30%-20%

PLANKSTADT
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ZUM SAISONSTART

BEISPIEL


